
    
 
 
 
    

 

 
Medienmitteilung 
 

Der Gemeinderat lehnt den 11er-Ringbus ab! 
 
Die SP Länggasse-Felsenau erwägt die Lancie-
rung einer Initiative zur Verbesserung des ÖV-
Angebots in der ganzen Stadt Bern! 
 
 
Im Januar 2009 hat die SP Länggasse-Felsenau die Petition „Ausbau statt 
Abbau beim ÖV; ein 11er-Ringbus für die Länggasse“ mit über 3000 Un-
terschriften eingereicht. Nun liegt die Antwort des Gemeinderats vor. 
 
Die SP Länggasse-Felsenau ist von der Antwort zutiefst enttäuscht und 
kann diese so nicht akzeptieren. Der Gemeinderat ist auf keine der Forde-
rungen eingegangen. Langfädig wird versucht technische Schwierigkeiten 
geltend zu machen. In Wirklichkeit scheint aber der finanzielle Wille zu 
fehlen.  
 
Übrig bleibt ein Scherbenhaufen! Es gibt weiterhin keinen Ringbus. Den 
Wünschen nach besseren Bezeichnungen der Ersatzpostautos und dem 
Wenden auf dem Bahnhofplatz wird nicht nachgekommen. Die Folgen 
sind absehbar: die hintere Länggasse ist zukünftig schlechter mit dem 
ÖV erschlossen, die 12er-Buslinie ist komplett überlastet. 
 
Aus Sorge um die Quartierbevölkerung und den Universitätsstandort wird 
die SP Länggasse-Felsenau weiterkämpfen für ein besseres ÖV-Netz. Des-
halb erwägt die Sektion die Lancierung einer Initiative für den Ausbau 
des gesamtstädtischen ÖV-Angebots. Sowohl der Gemeinderat als auch 
der Kanton Bern müssen begreifen, dass die Stadt Bern nur mit einem adä-
quat ausgebauten Öffentlichen Verkehr funktionieren kann. 
 
Vorstand SP Länggasse-Felsenau 
 
 
Für Fragen: 
 
David Stampfli 
Jurastrasse 1 
3013 Bern 
� 079 775 62 05 
� david.samuel.stampfli@gmail.com 
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